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Hartölbehandlung für Holzfußböden

 

FAXE Holzbodenöl wird für unbehandeltes oder 
gelaugtes Massivholz und Parkett im Wohnbereich 
verwendet. Holzbodenöl gibt es in natur und weiß 
oder als Coloröl in vielen Farben. Für besondere 
Farbwünsche können alle Öle mit FAXE Combi-
color abgetönt werden. 

Das Holz wird schmutzabweisend und strapazier-
fähig. Richtig geölte Böden sind sehr widerstands-
fähig und lassen sich problemlos pflegen und 
auch partiell nachbehandeln. 

FAXE Holzbodenöl trocknet schnell und eignet sich 
auch für den professionellen Einsatz. Es kann auf 
kleinen Flächen manuell oder bei großen Flächen 
maschinell verarbeitet werden. 

Durch eine zusätzliche Vorbehandlung mit Lauge 
lassen sich je nach Holzart besondere Effekte errei-
chen. In unseren separaten Anleitungen werden 
sinnvolle Kombinationen beschrieben.  

Vorbereitungen 

Das Holz muss fein geschliffen, sauber, fettfrei und 
trocken sein. Eine Vorreinigung mit Faxe Intensiv-
reiniger verbessert die Qualität der Öloberfläche 
und intensiviert die Farbwirkung: 

• Das Holz mit FAXE Intensivreiniger 1:20 ver-
dünnt waschen und vollständig trocknen las-
sen. Wir empfehlen dazu den Swep-Mopp und 
Doppelfahreimer 2 x 15 oder 2 x 25 Liter. 

Material + Werkzeug 

FAXE Holzbodenöl. 1 Liter reicht typisch für: 
- Eiche, Esche: 15-18m² 
- Kiefer, Fichte…: 10-12 m² 
- Buche, Holzpflaster: bis 8 m² 
- mit Lauge behandelt: minus 2-3 m² 

Ölroller (Velour), Farbeimer, Profi-Gummiwischer,  
Massierpad grün und Polierpad beige, passender 
Padhalter oder Tellermaschine, Ölsaugtücher oder 
Filzpads, Schleifpad schwedenrot. 

Schritt für Schritt Verarbeitung 

FAXE Holzbodenöl gründlich und vollständig auf-
rühren, restlos in ein Kunststoffgefäß geben und 
auch während der Arbeit sorgfältig umrühren. 
Mehrere Gebinde des gleichen Produktes unter-
einander mischen. Verarbeitungstemperatur 
min.18°C. Große Flächen in Sektionen von ca.  
15 m² bearbeiten. 

• Das Öl gleichmäßig aufrollen. Es soll 10 - 15 
Minuten einziehen und nass glänzend auf dem 
Holz liegen. Mehr Öl auftragen, wenn sich Tro-
ckenstellen zeigen. 

• Überschüssiges Öl mit dem Profi-Gummiwischer 
abziehen und mit frischem Öl ergänzt für die 
nächste Fläche verwenden. 

• Abgezogene Oberfläche mit dem Massierpad 
(grün) verdichten, glätten und mit einem saug-
fähigen Tuch oder Filzpad Ölreste trocken ab-
reiben. 

• Für ein perfektes Finish wird die Fläche nach 
ca. 4 Stunden oder am Folgetag nochmals ge-
ölt. Dazu vorher die bereits gehärtete Fläche 
mit einem Schleifpad (schwedenrot) mattieren 
und dann mit einem Polierpad (beige) und 
wenig Pflegeöl Plus nachpolieren (5-10 ml/m²). 

• Nach einigen Stunden können Laufbereiche für 
1 Tag mit Tüchern oder Wellpappe geschützt 
betreten werden. Die völlige Durchhärtung 
dauert einige Tage. Die ersten 14 Tage soll der 
Boden nicht feucht gewischt werden. 

Sicherheitshinweis: 

Ölbenetzte Tücher können sich nach einiger Zeit 
selber entzünden. Diese daher nach Gebrauch mit 
Wasser tränken und ausgebreitet im Freien trock-
nen lassen. 


